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6) s. ebenda AH 149/138: 6. Rotte 7)  s. ebenda AH 131/103
8) s. ebenda AH 122/186 S. 10 Zeile 17f.
9) s. ebenda Nrn. 122, 90, 73, wobei bei Jakob Waller dieser Spitalaufent-

halt nicht vermerkt ist, hingegen sehr wohl, dass er sehr krank war
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1709 Mai 13., Cambrai                                             A

SCHREIBEN VON [HANS KASPAR] SCHREIBER, FÄHNRICH [IN DER KOM-
PAGNIE ZURLAUBEN IM REGIMENT PFYFFER IN FRANZ. DIENSTEN]
AN [DEREN INHABER] [ALT] AMMANN [UND DERZEITIGEN ZUGER
STADT- UND AMTSRAT "LANDMAJOR" UND HPTM. BEAT JAKOB II.]
ZURLAUBEN "DE GESTELENBOURG", ZUG

"Jhr vom 1 huius von Baden1 abgesentes schreiben habe ich den 9 dito

zu recht erhalten, daraus des H. befelch ersehen umb die Recrüe von

30 Mann abzuhohlen2, weilen ein gross Miserea wegen gelts dan schon

1½ Monath alle pre[stations] auff ein Mann nicht mehr alss 10 ss

Empfangen, und das nicht allzeit, als habe noth halber ein stückh

tuech in die lumbar [Friperie gemeint] Versezen muessen umb gelt Zu

haben, damit den Wachtmeister [Jakob] Woller [=Wohler, von Wohlen]

den 10. ibidem habe mit 91 lb nach besagter Recruen schickhen kön-

nen, die andere Recrüen wie der Sergent [Karl Josef] Bossart [=Bos-

sard, von Baar] von Chalòns [=Châlons-sur-Marne?], berichtet von 13

Mann wird als Morndriges tags alhier ankommen, wohl gueth dan Unser

Regiment Ordre hat als den 15 dito Von Cambray auff Avenen [=Aves-

nes] Zu Marchieren, hierbey wird dem herrn auch die Rechnungen für

[die] 3. Monath als Januarius, februari[us] et Mars3 sambt Copia de

Decompte überschickt, wan sich ein oder der andere fehler erzeigen

wurd kan mich der herr selbigen berichten, dan ich bereith allerwe-

gen gnugsamme Satisfaction Zu geben, Joseph büntener [=Püntener] Ca-

det hat Steffann bachmann Von Frauwenfeld angetroffen welcher under

Obersten [Ludwig Christoph Pfyffers, von Luzern] Comp.e unsers regi-

ments ist, von der Recrüen Zu Arlespach[?]4 mit einem anderen wegge-

loffen, er bachmann aber sagt er habe kein handgolt[!] Empfangen,

undt sey also nicht angaschiert weilen ich nicht weis wie es be-

schaffen als kan mich der herr dessen berichten, undt befelch geben

was Zuthuen ist, wan beliebet mit H. [Capitaine-commandant Felix]

Utiger [von Baar] Zuoreden wegen Rudolph Sattler von Baar welcher

allhier in Cambray in Sinvalyden welchem er H. Utiger eine hand-
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schrifft geben also lautet 50 stüber wochengelt 3 daler handgelt,

undt alle Monath ein Daler Völlige Mundur undt under unt Übergewehr

frey, welches hoch kombt undt noch für Corporal angasch[iert] wel-

ches andere braffe Soldathen vertriesst das ihnen ein so alter Sin-

valyden solle vor gehn, dessen könens sie auch wan beliebet berichts

und Zu wüssen thuen, die bileten welche die Compagnie alle H. garde

hauptmann [Beat Franz Plazidus Zurlauben] Uberschikht, undt mihr

versprochen gelt Zuschickhen, welches bis dato aber nicht geschehen,

als habe die 2 stükh tuch vor H. Utigers abreis undt 2 stükh darnach

alhier müessen im stich lassen, bin aber der hoffnung dieselbe kur-

zer Zeit Zulösen, allhier ist allen bericht undt bin bereith alle-

zeit der nutz wie meine schuldigkeith des H. Comp.e Zubetrachten,

letstens wan biten darff H. Utiger Zu Avertieren wegen seinem

Eq[u]ipage, welches ich hab wolen mitnemmen, aber sein wirth nicht

hat wollen folgen lassen, dannoch wan ihnen gefällig, dan H. Utiger

mihr wenigst befelch geben solches mitzunen als erwarte Jhren be-

felch, dan weilen er wirth eine bileten Von H. Utiger ... [haben],

dannoch wird muossen heraus geben, wan beliebet meine Underthenigste

Complementen a Mr Utiger. Beneben recomendiere mich undt Verbleibe

allezeit dess H. Underthenigste[r]

PS in Eyl gschehen. ...

P.S. Morgens werde [Sdt.] Christian schultz [=Schulz, aus Branden-

burg] von Regt Elsass. undt [Tambour] frantz weis [=Wyss] von [dem

Regiment] Spahr [=Sparre] undt [Beat] Jacob krittler [=Kridler] Tam-

bur von [dem Regiment] Gredre [=Greder] Allemand abnemmen.5

undt [Sdt.] heinrich rup[p]ert [von Luzern] heüth dato Von Ar[r]as

auch abholen lassen.6"

1) Damals fand dort allerdings keine Tagsatzung statt.
2) s. Zurlaubiana AH 131/102 Abschnitt 1
3) s. ebenda AH 139/59
4)

5) s. ebenda AH 131/102 Abschnitt 1, wobei dort im Gegensatz zu AH 131/103
vermerkt wird, Wyss sei vom Regiment Greder-allemand und Kridler vom Re-
giment Sparre übernommen worden

6) s. ebenda Abschnitt 3
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